
 6. Fachkonferenz
 DER BLEZINGER HEALTHCARE I ACADEMY

Das effi  ziente Spital der Zukunft
. Organisatorisch
. Architektonisch
. Finanziell

20.–22. Oktober 2016

Prof. Dr.-Ing. Tom Guthknecht
Leiter der Lausanne Health and
Hospitality Group, Murten – CH

Prof. Dr. Susanne Hofer
Leitung Kompetenzgruppe Hospi-
tality Management, Life Science 
und Facility Management, Zürcher 
Hochschule für Angewandte
Wissenschaften, Wädenswil – CH

Prof. Dr. oec. HSG Peter Rohner
Assistenzprofessor, Universität
St. Gallen – CH 

Prof. Dr. med. Michael Wendt
Ehemaliger Ärztlicher Leiter der 
Klinik für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin, Universität 
Greifswald – DE

. Leitung



Teilnahmegebühr

Die Teilnahmegebühr beträgt für einen Tag 995 CHF, für 
zwei Tage 1’750 CHF und für alle drei Tage 1’950 CHF (jeweils 
zzgl. MwSt.). In dieser Gebühr enthalten sind Mittag essen, 
Pausenerfrischungen sowie der Apéro am 20. Oktober.

Storno ist bis 4 Wochen vor Konferenzbeginn kostenlos 
möglich. Bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn werden 50 % 
der Teilnahmegebühr und bei kurzfristigeren Absagen die 
gesamte Gebühr in Rechnung gestellt. Sie können jederzeit 
einen Ersatzteilnehmer stellen. Dadurch entstehen keine 
zusätzlichen Kosten.

Sonderkonditionen

Frühbucherrabatt: Bei denjenigen Anmeldungen, die bis 
zum 1. September bei uns eintreffen, beträgt der Gesamt-
preis für einen Tag 895 CHF, für zwei Tage 1’450 CHF und für 
alle drei Tage 1’750 CHF (jeweils zzgl. MwSt.).

Spital-MitarbeiterInnen: Für Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter mit Rechnungsadresse eines Spitals beträgt die Teil-
nahmegebühr für einen Tag 895 CHF, für 2 Tage 1’250 CHF 
und für alle 3 Tage 1’550 CHF.

Gruppen: Für eine 2. Person aus dem gleichen Unterneh-
men (gleiche Rechnungsadresse!) reduziert sich die Gebühr 
um 10 %, für die 3. Person um 20 %. Weitere Rabatte erhal-
ten Sie auf Anfrage.

Konferenzort

Seeburg – Chalet Gardenia ****
Seeburgstrasse 61 
CH-6006 Luzern
T +41 (0)41 3 75 55 55
www.hotelseeburg.ch
mail@hotelseeburg.ch

Mit der Konferenz soll der Erfahrungsaustausch 
zwischen den verschiedenen Bereichen, die am 
Neu-/Umbau eines Spitals beteiligt sind, gefördert 
werden. Eine heterogene Zusammensetzung des 
Teilnehmerkreises ist daher beabsichtigt. Die Kon-
ferenz ist gerichtet an alle Entscheidungsträger 
und Führungskräfte, die in die zukünftige Gestal-
tung eines Spitals eingebunden sind:

• Politische Entscheider
• CEO / Vorsitzende der Geschäftsleitung
• Spital-Betreiber
• Geschäftsführer
• Ärzte (aus Anästhesie-Abteilungen und 

operativen Fachdisziplinen)
• Architekten
• Planer
• Berater im Gesundheitswesen

Teilnehmerkreis

Donnerstag, 20. Oktober 2016
Strategien für die Zukunft

09.00 – 09.15 
Begrüssung durch Dr. Sylvia Blezinger 

09.15 – 10.30 
Das Gesundheitswesen der Zukunft – Szenarien
• Bedarfsgerechtigkeit und Bedürfnisorientierung
• Gesundheitswirtschaftliche Organisationen und sozialstaatliche Institutionen
• Datenhoheit, Indikationsqualität und Störfaktor Mensch 
Dr. Ruth Baumann-Hölzle Institutsleiterin, Stiftung Dialog Ethik, Zürich – CH

10.30 – 11.00 Kaffeepause

11.00 – 11.30
Hotels und Pflegeheime – Partner für die Zukunft
Dr. Freek Lapré Strategisch adviseur, Movinex, Breda – NL

11.30 – 12.00
Neue Betreibermodelle – Strategie zum Erfolg
• Arten der neuen Betreibermodelle
• (Mehr-) Wert
• Erfahrungen und Trends aus dem Ausland
Prof. Dr. Susanne Hofer Leitung Kompetenzgruppe Hospitality Management, Life 
Sciences und Facility Management, Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften, 
Wädenswil – CH

12.00 – 12.30
Diskussion

12.30 – 14.00 Gemeinsames Mittagessen

14.00 – 14.20
Warum scheitern (Gross-) Projekte?
Prof. Dr. oec. HSG Peter Rohner Assistenzprofessor, Universität St. Gallen – CH 

14.20 – 14.50
Das poröse Spital – ein Blick in die Zukunft
Prof. Dr. med. Andreas Tobler Ärztlicher Direktor, Insel Gruppe AG, Bern – CH

14.50 – 15.15
Strategische Partnerschaften und ambulatorische Chirurgie: Effizienzgewinne und 
Infrastrukturauslastung
Philipp Müller Directeur administratif et financier, CHUV Centre hospitalier, Lausanne – CH

15.15 – 15.45 Kaffeepause

15.45 – 16.10
Digitalisierung und e-Health – Wege zu mehr Leistung
Dr. med. Yvonne Gilli Mitglied Zentralvorstand FMH (Verbindung der Schweizer Ärztinnen 
und Ärzte), Verantwortliche Departement Digitalisierung / eHealth – CH

16.10 – 16.30
Ein Blick in die Zukunft aus Sicht der Versicherungen
• Leistungen
• Infrastruktur
• »Software«
Peter Graf lic. rer. pol. et lic.iur. Leiter Leistungseinkauf, Helsana Versicherungen AG, 
Geschäftsführer Einkaufsgemeinschaft HSK AG Dübendorf – CH

16.30 – 17.15
Expertenrunde: »Strategien für die Zukunft«

Anschliessend Erfahrungsaustausch beim gemeinsamen Apéro
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Änderungen im Programmablauf sind selten, aber möglich. Die aktuelle Version 
des Programmes finden Sie immer auf www.blezinger.ch

09.00 – 09.15 
Begrüssung durch Dr. Sylvia Blezinger 

UMGEBUNG – das zukünftige Umfeld

09.15 – 09.40 
Vom Effizienzheftpflaster zur Leistungsrehabilitation – Ein Konzept zur Heilung 
von Inkonsistenz
Prof. Dr.-Ing. Tom Guthknecht Lausanne Health and Hospitality Group, Murten – CH

09.40 – 10.00 
Kooperation als Konzept – Einfluss auf die Bauplanung
• Grosses Spital 
Dr. Hermann Stockhorst Projektleitung Krankenhausneubau, KRH – Klinikum Siloah, 
Hannover – DE (angefragt)

10.00 – 10.20 
Kooperation als Konzept – Wieso für beide Partner so erfolgreich
• Kleines Spital
Urs Baumberger Direktor, Kantonsspital Nidwalden; stv. CEO Luzerner Kantonsspital – CH

10.20 – 10.40 
Konzeption – Bau – Nutzung – der Blick in die Kristallkugel
Adrian Schmitter CEO, Kantonsspital Baden AG – CH

10.40 – 11.10 Kaffeepause

PLANUNGSKONZEPTE

11.10 – 11.35
Rückwirkungsplanung: Einfluss von Neubauten auf den Bestand
Dr. Johannes Wessels Gesamtprojektleitung Krankenhaus-Neubau, Universitätsmedizin 
Göttingen – DE
Alexander Koch Bereichsleiter IKT, Hospitaltechnik Planungsgesellschaft mbH, Krefeld – DE

11.35 – 12.00
Gemeinsame Planung – gemeinsamer Erfolg
Fortunat von Planta Spitaldirektor, Kantonsspital Uri, Altdorf – CH
Heiri Arnold Kantonale Verwaltung Uri, Amt für Hochbau, Altdorf – CH

12.00 – 12.30 Diskussion der Themen des Vormittags

12.30 – 14.00 Gemeinsames Mittagessen

FINANZIERUNGSKONZEPTE

14.00 – 14.25
3 Thesen zur Spitalfinanzierung der Zukunft
• Der Finanzierungsmarkt wird weniger aufnahmefähig für das Gesundheitswesen
• Die (Re-) Finanzierungskosten werden künftig höher sein
• Bankkredite werden an Bedeutung verlieren
Sebastian Angst Partner pro ressource, Zürich – CH

14.25 – 14.50
Geplante finanzielle Nebenwirkungen der Spital Infrastrukturstrategien (Erneuerungen)
• Bilanzielle und tarifliche Voraussetzungen im Kontext des Gebäude-Life-Cycle
• Auswirkungen auf die Bilanz bei Fremdfinanzierung
• Rentabilitäts-Anforderungen der Infrastruktur-Erneuerungen
• Eigene Erfahrungen vom GZO
Franz Peter Direktor Finanzen und Dienste, GZO AG Spital Wetzikon – CH

14.50 – 15.00 Podiums- und Forums-Diskussion

15.00 – 15.30 Kaffeepause

BAUKONZEPTE

15.30 – 15.50
Von der Strategie zur dynamisch begleiteten Umsetzung (Modulares Baukonzept)
Claudia Käch Generaldirektorin, HFR freiburger spital – CH

15.50 – 16.10
Neustrukturierung des Krankenhauses St. Elisabeth
Franz Baur Geschäftsführer Eigenbetrieb IKP, Wangen und Leiter DII, Landratsamt 
Ravensburg – DE

16.10 – 16.30
Architektur – die Basis für Zukunftsoffenheit am Beipsiel Neustrukturierung des 
Krankenhauses St. Elisabeth in Ravensburg 
• Wettbewerb 2007 
• Fertigstellung 2017 
• Bauen im Bestand und bei laufendem Krankenhausbetrieb 
Dipl.-Ing. Architekt Manfred Ehrle Partner, Arcass Freie Architekten BDA , Stuttgart – DE 

Expertenrunde

16.30 – 17.00
Zusammenspiel von Bauherr, Planer, (Bau-) Unternehmen der Zukunft –  
Was brauchen sie, was müssen sie liefern?

Freitag, 21. Oktober 2016
Konzepte für die Zukunft

09.00 – 09.15 
Begrüssung durch Dr. Sylvia Blezinger 

OPTIMIERUNGSTOOLS

09.15 – 09.40
Big Data im Gesundheitswesen
• Garbage in – garbage out
• Open access information
Prof. MD Christian Lovis Chairman, Medical Information Sciences, University Hospitals of 
Geneva – CH 

09.40 – 10.00
Führt der Spitalvergleich zu Optimierung?
Felix Schneuwly Head of Public Affairs, comparis.ch AG, Zürich – CH

10.00 – 10.15
Visionen der IT von morgen
• Wege aus der datentechnischen Steinzeit der Spitäler
• Konsequenzen für Planung und Bau
Dave Gleixner Geschäftsleitung, Data Quest AG, Zürich – CH 

10.15 – 10.30
Kennzahlen bedeuten Geld!
• Medical errors
• Regionale Unterschiede in der Operationshäufigkeit / Bewertung der Daten und 

Handlungsbedarf 
Prof. Dr. med. Michael Wendt ehem. Ärztlicher Leiter, Klinik für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin, Universität Greifswald – DE

10.30 – 11.00 Kaffeepause

PLANUNG

11.00 – 11.20
Planung mit TU / GU / …
Dipl.-Ing. Architekt SIA . Nils Eichbaum Gesamtprojektleiter Spitalbau, Spital Limmattal, 
Schlieren – CH

11.20 – 11.40
Wesentliche Änderungen der Baukonzepte durch die Digitalisierung
Prof. Linus Hofrichter Inhaber, sander.hofrichter architekten GmbH, Ges. für Architektur und 
Generalplanung, Ludwigshafen – DE

11.40 – 12.00
Prozess- vor Raumplanung im Krankenhausbau | Standards für heute und morgen
• Interdisziplinäre Leitprozesse
• Bestellerkompetenz
Dipl.-Ing. Daniel Mühlemann Geschäftsleiter, CH – Ingenieure Bern GmbH – CH

12.00 – 12.30 Diskussion der Themen des Vormittags

12.30 – 14.00 Gemeinsames Mittagessen

PROZESSENTWICKLUNG

14.00 – 14.20
Vom effizienten, architektonischen Luftschloss zum baulich-betrieblichen 
Multiorganversagen?
• Wie entwickelt sich ein visionärer Spitalbau »von innen nach aussen«?
• Von der Mikroplanung nach Makroplanung
• Von der Mikroeffizienz zur Makroeffizienz
• Partizipation der Nutzer führt zur Struktur der Zukunft
Dr. Volker Büche Leiter Organisationsentwicklung, Universitätsspital Basel – CH
Anja Ulrich Fachbereichsleitung Pflege Medizin, Universitätsspital Basel – CH

14.20 – 14.40
Change-Management am Beispiel von Lean-Spitaltransformationen – Sind wir bereit für 
den Aufbruch?
Prof. Dr. oec. HSG Alfred Angerer Leiter Management im Gesundheitswesen, Winterthurer 
Institut für Gesundheitsökonomie (ZHAW), Winterthur – CH

14.40 – 15.00
Freunde und Feinde der Effizienz
• Massnahmen im laufenden Betrieb und Ausblick
Prof. Dr.-Ing. Tom Guthknecht Lausanne Health and Hospitality Group, Murten – CH

15.00–15.30 Kaffeepause

Expertenrunde

15.30 – 17.00
Welche Daten sind sinnvoll – welche sinnlos?

ca. 17.00 Ende der Konferenz

Samstag, 22. Oktober 2016
Basics für die weitere Entwicklung

Leitung: Prof. Dr. Susanne Hofer · Prof. Dr.-Ing. Tom Guthknecht · Prof. Dr. med. Michael Wendt

Ron Hendricks – NL



Anmeldung 6. Fachkonferenz der BLEZINGER Healthcare I academy

Ja, ich melde mich verbindlich zu allen drei Tagen der Konferenz zum Gesamtpreis von 
1’950 CHF (Frühbucherpreis: 1’750 CHF) zzgl. MwSt. an.

Ja, ich melde mich verbindlich zu folgenden zwei Tagen der Konferenz zum Gesamtpreis 
von 1’750 CHF (Frühbucherpreis: 1’450 CHF) zzgl. MwSt. an:

Ja, ich melde mich verbindlich zu einem Tag der Konferenz zum Gesamtpreis von 995 CHF 
(Frühbucherpreis: 895 CHF) zzgl. MwSt. an:

Ich bin MitarbeiterIn eines Spitals und erhalte Sonderkonditionen: ein Tag: 895 CHF, 
zwei Tage: 1’250 CHF, drei Tage: 1’550 CHF

Leider kann ich nicht an der Konferenz teilnehmen. Bitte geben Sie mir direkt im Anschluss 
an die Veranstaltung Zugriff auf die Konferenzunterlagen auf Ihrer Website zum Preis von 
200 CHF (zzgl. MwSt.).

Der Erfahrungsaustausch zwischen den Fachleuten ist eines der Ziele der Konferenz. Sie sind daher 
im Anschluss an den ersten Tag der Konferenz am 20. Oktober 2016 ganz herzlich eingeladen, beim 
gemütlichen Apéro riche (Stehempfang) mit herrlicher Aussicht auf Luzern und den See weiter zu 
diskutieren und interessante KollegInnen kennenzulernen.

Ja, ich nehme an der kostenlosen Abendveranstaltung mit Apéro teil.
Nein, ich kann leider nicht teilnehmen.

per Post:
BLEZINGER Healthcare | academy
Eschenrain 6
CH-6353 Weggis

per Telefon:
+41 (0)41 5 14 02 00
per Fax:
+41 (0)41 5 88 02 87
per E-Mail:
academy@blezinger.ch
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